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(»3«3—2) Nr. 3l7l .

Dritte
eretutive Feilbietung.
Da6 k. k. Landesgcncht Laibcich

gibt im Nachhange zum Edikte vom
'i l l . Mai !«l?4, Z. 2 3 ^ , bekannt:

(5ö seien über Ansuchen des Mat '
thäuö Fik^Cons, durch Dr. Sup-
pan, gemeinschaftlich mit Johann
Dolchcr durch Dr. Pongrah, die auf
den 27. Juni und 25. Juli d. I
angeordnet gewesene erste und zweite
Feilbietung des dem Johann Dolrl
chcr gehörigen, in der Stadt Lai-
bach «ul) Conö.'Nr. :li> gelegenen
Hauseö als abgehalten erklär:, und
die auf den 22. August d. I , an.
geordnet gewesene dritte exekutive
Fcilbictung auf den ,

24. Ok tobe r d. I .

mit Beibehalt des Orteö und der
Stunde übertragen worden.

Laibach am 25 I m ü !8<!l .

(1326—») Nr. 73«.

Ncassttlninlttg
crckutivcr Fcilbictimg.

Daü k. k. Krc>6gcricht Ncustadtl
machr hiemit bckaintt, cs sei über
Ansuchen deö Eduard Schcffcr, ver
treten durch Dr. Skedl wegen der,
auö dcm gerichtlichen Vergleiche vom
22. Oktober ! 8 5 l , Z. 2998, vom
Iofef Schepitz zu fordernden 525 st,
öst. W. die Neassumirung der mit
dem Bescheide vom 5. Mai lttliA,
Z, 5>l5, bewilligten exekutiven Feil-
bietung dcr im Grundbuche der Stadt
Neustadt! «uü Nkcf.-Nr. l8l> ein.-
grtiaqencn Hauörealität im gericht-
lich erhobenen Schatzungöwerthc von
ilüll ss. bewilliget worden, und wer-
den zur Vornahme derselben drei
Feilbictungstagsatzungcn, und zwar
auf den

2«. M a i ,
24. J u n i und
22. J u l i 18« l ,

jedesmal von !> — 12 Uhr Vor-
mittags, hiergerichls mit dem Be-

deuten angeordnet, daß die feilzu-
bietende Realität bei der dritten Feil-
bietung auch unter dem Schä'tzungü»
werthe hmlangegcben werden wird.

Das Schahungsprolokoll, die!
Lizitationöbsdingnijse und der Grund-
buchsrxtrakt können in den gewöhn'
lichen Amtsstundcn in der dießge-
lichtlichen Registratur eingesehen wer«
den.

Neustadt! am 12. April 1861.

Nr. l !87.
Bei der auf den

22. J u l i l. I .
angeordneten dritten Feilbietung hat
es das Verbleiben.

Neustadtl am 28. Juni lv«4.

(1309-1) Nr. 9545.

Kmatelsaufhcbung.
Von dem k. k. slädt. dlleg. Vlzilkö.

g,liä'tt wild hi.-mit l'elannl gemach! :
D<iS diesige k. k. ^'andlsntrichl Hal»,

mit Pcrolrmma vom 18, Iuüi l. I . .
Z. 2!)19, die wider AittltaS fi lmen,

zhizd vor. Schischka verhängle Kllratel
cilifzuhtben liefundrii.

K. f. städl. delea. Bezirksgericht l!al»
l>ach am 2tt. Juni 1804.

(13 l2—I) Nr. 9003.

Kuratelsverhängung.
Vm, dem k. k. Näbt. dsl^- Vez'lkS.

gflichle <» l'aibach wirb hiemit bekannt
glNlncht:

Das l. k. La»de5gtllchl l?ier babe
mit Verordn l,„!i vom 21 v. M.. Z.
3109. die A M ö Tlchrrnas, vsswilivete
Inwohnsli» von Dolircwa. nach Vorschrift
l,ss §. 273 b. G. V. für blö>sl„!u<i zu
tlklä'len. und dcm^>fo!sst in, Sinne des
§. 83 des lais. PalciUrs vdm 20, No<
vemli,r 1852 lv i^r diesclbc die Nura.
iel zu veibni'g,!, bsflinden. imd ,s wild
deisllbe«, unler Einem Stdaslian Tschel»
»at vl'ii Dobrcwc, als 5flüalc)r l'lNellt.

K. l. slädt. deleq. VezillSgliicht i!al.
dach am 1. Iul l 1864.
(1310-1) Nr7 91287

2. und 3.
erekutivc Feilbictung.
Vom l. l. siädt. dtlcg. Vt^irlsge.

richle <n ^ail'ach wiib im Nachdünge
zum dilhämllichsl» Eclltc vom 20. Aplil
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1864. Z. 5970. bekannt gemacht, daß,
nachdem zu der ersten, auf den

18. J u n i l. I .
angeordneten Feilbietnng der dem Johann
Namousch zu Odcrgamllng gehörigen, im
Gruudl'uche N»hung «ul) Urb.Nr. 72.
Nllf.«Nr., 51 vorkommenden Halbhulie.
uno der im Grundbuche Waisach «ut>
Url'..N5. 65, Fol. 29 vorkommende»,
Realität kein Kauflustiger erschienen ist.
lediglich zur zwcileu. cuf den

18. J u l i und
der dritten, auf den

17. August 1864.
jedesmal uon 9 biS 12 Ubr. Hieramis
angeordneten Feilbietung geschrillt!» werde.

K. k. stadt. deleg. Vczirkögeticht Lai>
lach am 20. Juni 1864.

(13N—1) " " Nr? 8239.

Crekutive Feilbietung.
Vom gefertigten k. k. stadt. deleg. Vc>

zirksgerichte in Laibach wird hiemit be«
lannl gemacht:

ES sei in der Erekntionssache des
Anton Tomschitsch uon Siltich, gegen
Michael Kastells von Panze, znr Ei»'
bringnng der Forderung des Anton Tom»
schitsch im Restbeträge pr. 100 fl. sammt
Zinsen und dosten die er.kuliuc Fcilbi,'
tun^ der. dem Michael Kastelliz von Panze
gcbörigeil, im Grundbuche Tufslei» !>u!)
U'b.'Nr. 105. Fol. 17. gelichllich auf
891 ft. 60 kr. bewertbeten Ncaliläl
bewilliget, und es seicn znr Vornahme
derselben drei Tagsaßungen. und zwar
a»f den

0. A u g u s t ,
7. Sep tember und
8. O k t o b e r l. I . ,

jedesmal uon 9 — 12 Uhr, hiergerichl«
mit dem angeordn,! worden, daß die
feilzubietende Realität erst bci der dril>
ten Tagsahnng allenfalls auch unter dem
Schatzungswerthe dem Meistbietenden hint»
angegeben würbe.

Hicuon werden alle Kauflustige mit
dcm in Kenntniß gescyt, daü sie de»
Grundbuchöextrakt. das Schätzung«pro>
tokoll und die Lizitatiollsbedingnisse hicr>
gerichlö !n dcn gewöhnlichen Amlsstun«
den einsehen können.

6. k. Näot. deleg. Vezirksgerlcht 3«l>
l'ach den 6. Juni 1864.

(1313^1) N l . 8937.

Erckutivc Feilbietung.
Vom gefertigten k, k. stäot. releg

Veznkögerichtc in Laibach wird hiemil be»
l^ni't gemacht:

Es sei die erekutiue Feübietung der.
dem Valentin Tomz gehörigen, im Grunc».
buche Pfalz Laibach «u!) Rklf...Nr. 41
vorkommenden, gelichllich anf 2900 ft
bewerthrten Realität bewilliget, und es
scicn zu dercn Vornahme drel Tagsaz»
znngen auf den

10. August .
10. S e p t e m b e r und
10. O k t o b e r l. I . .

jedesmal von 9 bis 12 Uhr. hlergerichtS
mit dem angeordnet nunden, daß dies,
Realität erst bei der leyteu Tagsahung
lMein'aUö anch unter dem Schä'ß»ngs-
lvcrthe dcm Meistbietenden hinlangegebe»
wü,de.

Hieuon werden sämmtliche Ka»st»>
stige mil dlni in Kl'NNnib g'se^l, daß sie
den Gruiirduchsektrakt. das SchähungS.
Protokoll und die Lizitalionsl'tdiügnissc
ln r,u gewöhnlichen Amtsstunben hier«
gcrichts cinseden könne».

ss. k. Nädt. deleg. Bezirksgericht Lai«
dach c>m 17. Juni 1864.

( l 2 9 4 - 2 ) ^ Nl^2500.

Erinnerung
MI Aiigtlo Cl)s,slo n»d dtsscn R'chtö'

Nachfolger.
Von dem f. l. Vczirksamte Wippach,

als Gericht, wird dem unbekannt wo
befindlichen A>'gelo Christo uno dessen
glcichf'lls unbekannten Rechtsnachfolger:,
hierwil erinnert:

Es l'abe Anton Slibll von M i a
wider dieselben die Klage auf Verjährt-
und Elloschencrklärlma. der mit dem
Schuldscheine uon, 4. Jänner 1811 auf
de» Neali!ätcn5"li Urb.'Nr, 44. 53.54l>.
r 55 l>ll L t . Vaibara inlabulilliu For«

derung pr. 18 fl. 49 kr. 3 ' / , dr. s. A.
«ul, i,rn<'x. 3. Juni 1864. Z. 2500, vier«
amis eingebracht, worüber zur summari'
schen Verhandlung die Tagsahnng au!
oe»

15. O k t o b e r 1864.
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des §.18
der allerh. Entschl. vom 18. Oktober
1845 aogeorpnet. und den G^klagle»
wegen ihres unbekannten AufenlhalleS
A»tou Vratiro uou Ustia als ('m<>
tor a<I uotum auf ihre Gefahr u»d
Kosten bestellt wnrde.

Dessen werden dieselben zu dem Endc
uerstäüdiget, daß sie allenfalls z» re<1tel
Zeit scll'st zu erscheinen, oder sich eine»
andern Sachwaller zn bestellen lmd anbei
lw'nhaft zu mache» haben, widr'gcns diei<
Ziechtssachc mlt dem aufgestellten Kuralor
verhandelt werden wird,

K. k. Vezirksaml Wippach. als Ge,
richt, am 4. Juni 1864.

(1295—2) Nr. 2016.

Reassulnirung
erekutiver Feilbietung.

Vom k. k. Aezirksamle Wippach. alv
Gcricht. mird mit Vezng auf daü dieß-
gerichtliche Edikt von 30. Juli 1863
Z. 3816, hiemil l>ekan»t gemach!. dap
über Ansnchen des Slcfan Flllerchi;l!
uon Oltbonza Nr. 4 gegen Matlhaliü
MiÜIei von Großpulle Nr. 12 i'cls».
200 fi. die zweile und drille stückweise
Feilbietung der dem Letztern gehörige»,
im Grundbuch? Seiwzec «ul) Viklf.»
Z. 38. Url'.«Nr. 706 vorkommenden, auf
2093 ft. btweNhelen Realitäten reass»-
mirt. und zu deren Vornahme die Tag«
s^pnngen auf den

8. August und
7. S e p t e m b e r 1864,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr. i» lo^o
der Realitäten mit dem Anha»g, bcslinnnt
worden, daß obige Nealiläten nur bei
der leyteu Feillnelling a»ch uiücr lem
Schayungswerthc an den Meisldlele»dcn
limtcnigegeben lverv,!,.

K. k. Vezirköault Wlppach. als Ve.
richt, am 30. Mai 1864.

( 1 3 0 6 ^ 2 ) ^ Nr. 9296.

Zweite
erekutive Feilbietunq.
Im Nachhange zum dießgerichtlichen

Edikte vom 14. Mal l. I . . Z, 7027.
wird dlemit k»no gemacht. dc>6 bei dem
Umstände, als zu der auf den

22. J u n i l I .
.ingeoldnelen ersten Feilbl,lu»g der der
Maria Aemizh uon l'^ibach qebori^n
Rcalitäl kein Kanfinstiger erschiel'.en ist,
zu der zweiten, auf den

23. J u l i 1864
angeordneten Feilbietungstagsahung ge<
schritten werde.

K. k. stadt. dele,,. VezirkSgerlcht Lai«
bach am 24. Iunt 1864,

(1307—2) Nr. 8035.

Grekutive Feilbietung.
Vom gefertigten k. k. städt. deleg.

Vezirksgerichte wird hiemit bekannt gc«
machl:

Es sei in der EZekutlongsache des
Valentin Maljan von Podgora. durch
Dr. Snvpau, gegen Jakob Slnikel uon
S l . Veit die eiekulive Feill,'ill»ng der.
dem Jakob Strulel gehörige,, Hälfte der.
im Grundbnche PepeuSfeld >̂ul» Nklf.-Nr
4. 7. l. Fol. 175. auf 330 fl. bewer-
lheten.
secners der. im selben Grundliliche Rktf.«

Nr, 6. Fol. 231, vorkommenden, auf
62 st. bewertbelr». endlich

oer im Grnndbuche Commenda Laibach
»ul, Urb.'Rr. 156. '1'. X . Fol. 185,
vorkommenden, gerichtlich auf 168 st.
geschaßten Realität,

;nr Eiobringung der Darlehensforderuna,
ur. 120 st., des Zinsenrückstandcs bii>
11. Iäüner 1862 mit 10 st., dan»
vom Kapitale pr. 120 st. seil 11.
Jänner 1862 weiter laufenden 5°^
Interessen, der Klagskoste» pr. 20 st,
25 kr. und dtl Elclllliouelosteu bewiUigel.

n»d es seien zur Vornabme derselben drei
!aa>!hu»glu auf den

3. August .
3. S e p t e m b e r und
3. O k t o b e r l. I , ,

uon 9 bis 12 Uhr. hiergerichlS mit dem
^n^eordnet worden, daß die feilzubietendt
:1t,a!ität,n allenfalls erst bei der drille»
Ta^sayling auch unter dem Schähwerlhc.
den Mcistbietendcn hllilangegeben würden.

Hilvon werden sämmtliche Kanstu«
>li,is mlt dem vi-rstlsndlget. daß sie daö
Hchät)ung>?proloko!l, dcn Grundbuchscr.
lr.ikl und die Liiila>io»s!,'edinlinisse hiergk»
richts in den gewöhnlichen AmtSst»»dc»
ei»slheu lön»e».

K. k. stadt. deleg. Bezirksgericht i!.'i<
bach am 1. Juni 1864.

(1308—2) Nr. 9199.

Übertragung
erekutiver Fcilbietung.

Vom geferligle» k k. Nadl. deleg.
Bezirksgerichte wird hicmit im Nachhcina/
Ulm die6gerichll,chcn Edikte ddo. 11,
Mai l. I . . Nr. 6925. kund gemacht. e5
sei über Aüsllcheu der k. k. Finanz>Pl0'
sliralurs'Ablb'ilnng noß. des hohcn AerarS
l>ie mit dein V.scheloe ddo. 11. Mai
I. I . Nr. 6925. a»f den

22. J u n i 1864
'Ngeordnele drille lj'ekliliue Fcill>i,li!»si
^cr dem l'nkas Ko^jrk gel'örigen I,'eali<
>at Urb.'Nr. 722 l"l Michelsdttcn auf den

31. August I. I . .
Vormiltagö 9 Udr, l'ier.imls übertragen,

K. k, Nädt deleg. Vezirlögericht l.'al-
bach den 22. Juni 1864.

(1283-3) Nr. 2311.

Erinnerung
»IN Andreas l)ll»nc und dessen Uübe»

lan»le Erben nnd Rcchlsnachfolger.
Von dem k. k. Vezillsamt» Krai».

blir^i. alS Gericht, wird dem Andreas
l ' iül lc. nnl'claiüüen AnfeniballeS. un l
seine» ^leichial^S »nbelaimten Erben u»d

Gg haben Herr Jakob >ll>!<» und
Johann /, , ' , ' ivni l l , beide von Krainburg,
'vider dlesell'en die Kla^e anf Ersil)»ng
der im Grundbuch« rer Herrschaft Mi«
chelstellen «ud Urb. 'Nr. 352 voikommc»»
den Hllbreaüta't i» Textüsche ««l» l'll'«.''.
1. Ju l i 1864. Z . 3511 , hietamls ei»,
gebracht, woiuber zur »nündlichen V«r>
l.'a»dl»ng die Tli»islißl!»g nl>f den

30. S e r l e m b t r 1864.
f>ül) 9 Ul ' r , m!t dem A»ha»ge des §,
29 a. G. O. angeordnet, und den Ge-
klagten wegen ihreS unbekannten Anf»
enthaües Herr Dr . Josef lj!,l-ss<>s vo»
Krainl'nrq als ^urn lu r n<l uclum auf
ibre Gefabr und Kosten bestellt wurde.

Desse» werden dieselben zu dem
E»de verständiget, daß sie aUenfallö zu
rechter Zeit sclbN zu erscheinen, ooer
sich eine» andern Sachwalter zu bestelle»
lmo anher >,<iü,l>aft zu machen haben,
wiorigenS di<sc N'chlösache mit dem auf«
gestellten Kuralor urlhandelt werlen
lvud.

K. k. Pezirksamt Krainburg, «Is
Gericht, am 1. Juli 1864.

(1291—3)" Nr. 2541.

Reassumirnng
erekutivcr Feilbietung.

Von dem k. k. Äezirküamle Adelsberg,
alsGerichle. wnd hiemil bekannt gemacht:

ES sei über daS Ansuchen des Josef
Smerdu von St. Peter, gegen Michael
lind Josef Zhelchar uon L t . Peler we»
^eu. aus dem Vergleiche ddo. 13. Februar
1858. Z. 636. schuldiger 194 st. ö. W.
c.». e., in dle Neassümirung der dritten
erelnliuen öffenllichen Versteigerung der,
dem ^eptern gehörigen, im Grundbnche
Pslin .-'lili Urb.'Nr. 2 0 ' , vorkommenden
Realität sammt An- m,o Zugehör im
gerichtlich erhobenen SchähnngSwcrthe
um, 3412 st. öst. W. gewiUiget. „„d
^ur Vornadme dcrselbeit die eiuzige Feil.
bielungs.Tagsaßung auf den

2. August l. I . .
Vormittags um 9 Uhr. hieramls mit
dem Anhange blstimml worden, daß die

fellmbielende Realilal bei dieser Feilbie-
lung auch unter dem Schahnna.swelthe
an den Meistbietende» hintangegeben werde.

Das SchätM'gSprotokoll. der Grund«
buchSertrakt und tie LizilalionSbedingnisse
können bei diesem Gericht, ln den gewöhn«
lichen Amtsstunben eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Adelsberg, als Ge-
licht, am 15. Mal 1864.

(1292—3) Nr. 4502.

Dritte
exekutive Feilbietung.
Im Nachhange zum dießgrrichtlichen

Edikte vom 24. Mai l. I . . Z. 3805.
>virt» l»»d gemacht, daß in der Ereku»
cioossache der Anton Strochen'schen Er»
l'en gegen Maldias Vabizh siclc). 105 st.
«'. «. c. eS bei der. auf den

20. J u l i d. I .
angeordneten dritten Fcill'iel»»glagsat)»ng
mit dem vorigen Anhange daS Ver«
l'leil'en habe.

K. l. stadt. deleg. Bezirksgericht Neu«
stadtl den 27. Inni 1864.

(1293-3) Nr. 930.

Crinnernng
an Jakob Jare »nd dcssen allfällige

RcchlSliachfolger.
Von dem k. k. Bezirksamt» 'Treffen,

al« Gerichte, wild dem Jakob Iaie a»s
Kleinlipouih und dessen allfälligen Rechls»
»achsolliero . unbekannten Anfenhalles,
duich eillen denselben zu bestellenden Kura-
tor hiermit erini'trt:

ES habe Mailin Mnrn uon Sello
Nr. 4 wider di,slll,en die Klage aus
Ersll)»»a des im Grn»db»che der Herr«
schafl Seise»berg «uli ' l 'cp.. Nr. 119,
uoikoinmenden Weingartens in Vorst >nl»
I't-li.,. 3. Juni 1864. Z. 930, hier»
amls eingebracht, worüber zur mündlichen
Verhandlung die TagsatMig anf den

3 S e p t e m b e r 1864.
nüh 9 Uhr, mit dem Anbange de« §. 29
per a. G. O. angeordnet. >l»d den lVe»
klagte» wes>,>, <l)re« uul'e,ka»,nlen Auf'
lüthalleS Michael K»lnel von MÜterli»
pouil) als ('Ul'iUl)!' :ul «olu!» auf ihre
Gefahr und Kosten deslellt wurde.

Dessen werden dieselben z» dem Ende
ueiständigel. daß sie allenfalls zu rech«
ter Zeit selbst z» elschllne» oder sich einen
aiidern Sachwall,r zu bestellen u»d an-
h,i namhaft z» n>achen haben, widrig«ns
oiest Rechtssache mit dem aufgestellten
Kurator ueilia,,!',!! weide» wird.

K. l. VeziikSamt Treffen, als Ge»
richt, am 10. Juni 1864.

(1297-3) Nr. 433.

Erekutive Feilbietung.
Vom k. l . ÄeziilV'amte Großlaschih.

als Gerichte, wird hielnil l'ekamu gemacht:
Es sei ül'er daö Aüsnchen des Var»

iholmä Tomschizh uo» Unterpodpollane.
alS Zcssiol'är des Josef Iallilsch von
Plidgoriza, gegen Johann Hozhevar
uon Sa^'riza wegen, an« dem Ver»
.jleich, uom 26. Mai 1857. Z. 2385,
»chuldiger 50 ft. 99 ' / , kl. 5. W. c.-. c .
in dlt elcknliue öffe»lliche Versteigerung
der. dem Fehlern a.,hölia.,n. im Grnnd«
Iioche Zl,'l'clöl)er,i Kill, RklfVNr. 90 uor-
fomuleüden H»l'r,alilät sammt An< und
Zugehör im gelichtlich erhobenen Schäz«
^»gswerlhl uon 997 st. öst. W. gewil«
ligel. und znr Vornahme derselben die
drei llelulioen FsilbiclungS'Tagsatznnaen
aus den

22. J u l i .
19. August und
16. S e p t e m b e r 1864.

jedesmal Vormiltags um 9 Udr. im AmlS-
nl)e mit dem Anhange bestimmt wol»
den. daß die feilzubietende Realität nul
bei der lehlen Feilbietung auch unler dcm
VchäyuügSwcllhe an reu Meistbietenden
hinla»geucl.'en werde.

Daö Schäpnngsprotl'koU. der Grund-
buchserlralt und die i.'>zilalionsbebl»g»!ss<
können bei diesem Gerichte in ren gewöh«'
lichen Amtsstunden eiogesehen werden.

K. k. Bezirksamt GroLlaschih. als
Gericht, am 28. April 1864.


